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Neues aus der Demografieagentur 

Demografiekongress am 21.11.2012 – die Plätze sind rar! 
 

drei verschiedenen Fachforen, in denen Personalver-

antwortliche und Betriebsräte gute Beispiele aus der 

betrieblichen Praxis präsentieren:  

1. Betriebliches Gesundheitsmanagement –  

Beschäftigungsfähigkeit erhalten 

2. Qualifizierung 50plus – ungenutzte Potentiale 

3. Altersgerechte Arbeitsorganisation – Ältere 

im Betrieb halten. 

Zusätzlich konnten wir neben den im Programm ge-

nannten Unternehmen folgende Betriebe für die 

Fachforen gewinnen: Lloyd Shoes GmbH (Gesund-

heit), Stadtwerke Osnabrück (Qualifizierung), VSM 

Vereinigte Schmirgel- und Maschinenfabrik AG (Ar-

beitsorganisation). 

Melden Sie sich noch heute an! Wir freuen uns über 

Ihre Teilnahme! Das ausführliche Programm können 

Sie hier herunterladen. 

 

Wie bereits angekündigt, findet in Kürze der erste 

sozialpartnerschaftlich ausgerichtete Kongress der 

Demografieagentur in Hannover statt, der sich inhalt-

lich mit dem Thema alternder Belegschaften ausei-

nandersetzt.  

Als Hauptredner wird der Niedersächsische Minis-

terpräsident, David McAllister, mit einem informati-

ven Impulsreferat den Kongress eröffnen. Die Frage  

„Erhöhung des Rentenalters – ziehen Betriebe und 

Beschäftigte mit?“ stellt anschließend Herr Prof. Dr. 

Matthias Knuth vom Institut Arbeit und Qualifikation 

der Uni Duisburg-Essen. Frau Prof. Dr. Jutta Rump, 

Direktorin des Instituts für Beschäftigung und Emplo-

yability (IBE) an der Hochschule Ludwigshafen, erläu-

tert danach in ihrem praxisorientierten Vortrag über 

„Demografiefeste Personalpolitik“ Herausforderungen 

und Lösungswege. 

Spannende Beiträge erwarten Sie am  Nachmittag in 

Generation 50plus – altes Eisen oder Best Ager? 
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Vorwort 

 
Kurz vor unserem Demografie Kongress 2012 in 

Hannover erhalten Sie den zweiten Newsletter der 

Demografieagentur. 

 

Viel Spaß bei der Lektüre und herbstliche Grüße,  

Ihr Demografieagentur-Team 

 

 

 

http://www.demografieagentur-nds.de/Downloads/DNW_EINL_DK12_V17web.pdf
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Neues Projekt der Demografieagentur:  

„unternehmensWert:Mensch“  

Mensch“ umfasst zwei Stufen. Dazu zählen die Erst-

beratung und die Fachberatung durch autorisierte 

Fachberaterinnen und Fachberater. Für die beiden 

niedersächsischen Erstberatungsstellen ist die De-

mografieagentur in Hannover und Osnabrück verant-

wortlich und steht als Ansprechpartner für die Ermitt-

lung eines konkreten Beratungsbedarfs von Unter-

nehmen zur Verfügung.  

Ansprechpartner für weitere Informationen zum För-

derprogramm „unternehmensWert: Mensch“ ist Den-

nis Dochtermann (Tel: 0511 16990922, E-Mail: den-

nis.dochtermann@demografieagentur-nds.de). 

Weitere Informationen erhalten Sie unter: 

www.unternehmens-wert-mensch.de 

 

Die Demografieagentur ist seit Oktober 2012 alleini-

ger niedersächsischer Projektträger des Förderpro-

gramms „unternehmensWert: Mensch“, das aus Mit-

teln des Europäischen Sozialfonds (ESF) und des 

Bundes finanziert wird. Das ESF-Programm des Bun-

desministeriums für Arbeit und Soziales (BAMS) 

verfolgt das Ziel, Eigeninitiative und Wettbewerbsfä-

higkeit insbesondere von kleinen und mittleren Unter-

nehmen (KMU) zu fördern und eine moderne Perso-

nalpolitik zu etablieren.  

Die Herausforderungen des demografischen Wandels 

sind vielfältig und erfordern individuelle Lösungen. 

Hier setzt das Programm „unternehmensWert: 

Mensch“ an. 

Der Beratungsansatz von „unternehmensWert: 

Mit moderner Personalpolitik die Zukunft sichern 

      

Erste Fachbeiratssitzung der Demografieagentur am  
9. Oktober 2012 in Hannover 
 
 
 

Beschäftigtengruppe ein. Im Anschluss wurde dieses 

immer relevanter werdende Thema von den rund 20 

TeilnehmerInnen aus Verbänden und Politik engagiert 

diskutiert.  

 

Die Präsentation von 

Dr. Tullius finden Sie hier. 

 

 

 

 

 

 

 

Thema dieser ersten Sitzung war die Situation der 

Altersgruppe 50plus in den niedersächsischen Betrie-

ben und auf dem Arbeitsmarkt – passend zum De-

mografie Kongress am 21.11.2012.  

Edmund Schulz, Geschäftsführer der Demografie-

agentur, beleuchtete in seinem Referat die Hand-

lungsfelder der Demografieagentur zum Thema der 

älteren Beschäftigten in den niedersächsischen Be-

trieben. 

Herr Dr. Knut Tullius vom Soziologischen For-

schungsinstitut Göttingen (SOFI) ging in seinem Vor-

trag „Ältere ArbeitnehmerInnen im Betrieb und auf 

dem Arbeitsmarkt“ intensiv auf die Situation dieser  Dr. Knut Tullius, SOFI  

Neue Mitarbeiterin in der Demografieagentur 

Das Team der Demografieagentur hat am 1. November 2012 Verstärkung bekommen! 

Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit mit Martina Stahlhut und heißen Sie herzlich 

willkommen. Sie erreichen Frau Stahlhut unter der Telefonnummer 0511 16990-928 

und per Mail an martina.stahlhut@demografieagentur-nds.de.  

mailto:dennis.dochtermann@demografieagentur-nds.de
mailto:dennis.dochtermann@demografieagentur-nds.de
http://www.unternehmens-wert-mensch.de/
mailto:martina.stahlhut@demografieagentur-nds.de
http://www.demografieagentur-nds.de/Downloads/KnutTullius_Die_Situation_der_Altersgruppe_50plus.pdf
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Schon gewusst? Neues aus Niedersachsen 

Die Wolfsburg AG  

Kooperationspartner der Demografieagentur 
    

 

Alterssimulationsanzug MAX und Projekt +Raum 

Die Wolfsburg AG ist eine Public Private Partnership der Stadt Wolfsburg und der Volkswagen AG. Im Kompe-

tenzfeld Gesundheitswirtschaft greift das Unternehmen neben dem gestiegenen Bewusstsein für die private und 

betriebliche Gesundheitsförderung, insbesondere Aspekte des Zusammenlebens und Arbeitens in einer altern-

den Gesellschaft auf.  

 

Projekt +raum: Intelligente Konzepte für eine op-

timale Versorgungsstruktur 

Ein möglichst langes und selbstbestimmtes Leben in 

den eigenen vier Wänden ist das Ziel jedes Men-

schen. Aufgrund der demografischen Entwicklung 

ergeben sich völlig neue Herausforderungen, die 

nachrüstbare und intelligente Wohnumgebungen 

erforderlich machen. Innovative Techniken, Produkte 

und Dienstleistungen können dabei einen wichtigen 

Beitrag leisten. Hier setzt die Wolfsburg AG mit dem 

Projekt +raum an. 

 

In einer realitätsnahen Wohnumgebung stehen gene-

rationengerechte Produkte und assistive Technolo-

gien im Mittelpunkt. Die Modellwohnung +raum dient 

als Anschauungs- und Schulungsobjekt. VertreterIn-

nen aus den verschiedensten Branchen (z. B. Archi-

tektur, Handwerk, Pflege, Wissenschaft etc.) können 

sich vor Ort von den Vorteilen überzeugen und ihre 

Kompetenz stärken. Auch interessierte Privatperso-

nen sind willkommen und erhalten Anregungen für 

ihre individuelle Lebensgestaltung. 

 

Weitere Informationen unter: www.plus-raum.de 

 

Perspektivenwechsel mit dem Alterssimulations-

anzug MAX 

 

Der Alterssimulationsanzug MAX der Wolfsburg AG 

macht die Wahrnehmungswelt älterer Menschen 

durch Einschränkungen des Sehens, Bewegens, 

Hörens, der Kraft und der Sensitivität hautnah erleb-

bar. Er hilft die Bedürfnisse und Anforderungen der 

älteren Zielgruppe zu verstehen und Ideen zu entwi-

ckeln, wie z.B. Arbeits- und Wohnumfeld, Produkte 

und Dienstleistungen altersgerecht gestaltet werden 

können. 

 

Die Anzüge stellt die Wolfsburg AG für Events, Pro-

duktentwicklungen, Schulungen und Tests sowie im 

Bereich der ergonomischen Arbeitsplatzgestaltung für 

Kunden zur Verfügung. Außerdem übernimmt die 

Wolfsburg AG Aufgaben im Bereich Marktforschung 

und führt Tests mit verschiedenen Altersgruppen 

durch, um die optimale Gestaltung von altersgerech-

ten Arbeitsplätzen zu ergründen.  

 

Weitere Informationen unter:  

www.max-altersanzug.de 

    

http://www.max-altersanzug.de/
http://www.plus-raum.de/
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Schon notiert? Veranstaltungen 

Aktuelle Veranstaltungshinweise: 

Datum: 14.11.2012 

„Komfortabel und sicher zuhause Wohnen –  

Meine Küche“ 

Veranstalter: Wolfsburg AG 

Uhrzeit: 17:30 bis 19:00 Uhr 

Ort: Major-Hirst-Str. 5, Wolfsburg 

Anmeldung unter: 05361 897-4562 oder plus-

raum@wolfsburg-ag.com 

Weitere Informationen finden Sie hier. 

 

 

Datum: 14.11.2012 

Kongress Emsland:  

„Betriebliches Gesundheitsmanagement“ 

Veranstalter: Handwerkskammer Osnabrück-Emsland 

Uhrzeit: 14.00 bis 18.30 Uhr 

Ort: Meppen, Kreishaus 

Ansprechpartner: Alexander Strehl,  

a.strehl@hwk-os-el-de 

 

 

Datum: 14.11.2012 

5. Jahrestagung der Initiative „Zukunft schmieden“ 

Veranstalter: Initiative „Zukunft schmieden“ 

Uhrzeit: 10:00 bis 14:00 Uhr 

Ort: Altes Rathaus, Hannover 

Weitere Informationen finden Sie hier. 

 

Datum: 19.11.2012 

„Familienfreundlichkeit – Erfolgsfaktor für Hand-

werksunternehmen“ 

Veranstalter: ZDH und BMFSFJ mit Frau Dr. Kristina 

Schröder 

Uhrzeit: 10:30 bis 13:00 Uhr 

Ort: Berlin, Zentralverband des Deutschen Handwerks 

Ansprechpartnerin: Renate Beineke, r.beineke@hwk-

os-el.de 

Datum: 22.11.2012 

Science-D@y 2012: „Wachstum ohne Alternative? 

– Chancen und Grenzen des Wachstums“ 

Veranstalter: Kooperationsstelle Hochschulen & Ge-

werkschaften Hannover-Hildesheim 

Uhrzeit: 10:00 - 16:30 Uhr 

Ort: Leibnizhaus, Hannover 

Weitere Informationen finden Sie hier. (Flyer, PDF-

Download extern) 

 

 

Datum: 26.11.2012 

Schöne neue Arbeitswelt? – Psychische Gesund-

heit am Arbeitsplatz fördern 

Veranstalter: AOK-Institut für Gesundheitsconsulting 

Uhrzeit: 9:00 - 16:40 Uhr 

Ort: Crowne Plaza Hannover 

Weitere Informationen finden Sie hier. (Flyer, PDF-

Download extern) 
 

 

Datum: 30.11.2012 

Strategiekonferenz "Regionale Demografie-

Offensive InnovAging - Bilanz und Ausblick"  

Veranstalter: InnovAging 

Uhrzeit: 14:00 bis 17:30 Uhr 

Ort: Hannover 

Weitere Informationen finden Sie hier. 

 

Weitere niedersachsen- und bundesweite Veranstaltungshinweise finden Sie auf unserer Homepage: 

www.demografieagentur-nds.de 

 

mailto:plusraum@wolfsburg-ag.com
mailto:plusraum@wolfsburg-ag.com
http://www.wolfsburg-ag.com/sixcms/detail.php?template=wag_r_index&termin_id=178986&termin=detail&lang=&nav1=27706&nav2=27697&nav3=27717
http://www.wolfsburg-ag.com/sixcms/detail.php?template=wag_r_index&termin_id=178986&termin=detail&lang=&nav1=27706&nav2=27697&nav3=27717
mailto:a.strehl@hwk-os-el-de
http://www.zukunft-schmieden.de/
mailto:r.beineke@hwk-os-el.de
mailto:r.beineke@hwk-os-el.de
http://www.hs-hannover.de/fileadmin/media/img/serv/events/science_day_2012_med.pdf
http://www.gesundheit-nds.de/CMS/images/stories/PDFs/Schoene-neue-Arbeitswelt_web.pdf
http://www.gesundheit-nds.de/CMS/images/stories/PDFs/Schoene-neue-Arbeitswelt_web.pdf
http://www.gesundheit-nds.de/CMS/images/stories/PDFs/Schoene-neue-Arbeitswelt_web.pdf
http://www.innovaging.uni-hannover.de/de/aktivitaeten/programmangebot/bilanzkonferenz-innovaging/
http://www.demografieagentur-nds.de/
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Schon gelesen? Aktuelle Publikationen 

Handlungskonzept Demografischer Wandel 

Am 9. Oktober 2012 hat die Niedersächsische Lan-

desregierung ihr Handlungskonzept Demografischer 

Wandel beschlossen. 

Das Konzept enthält konkrete Maßnahmen, die die 

Landesregierung bereits heute umsetzt und in Zu-

kunft umsetzen wird, um den Herausforderungen des 

demografischen Wandels zu begegnen und seine 

Chancen zu nutzen. Eine Schlüsselrolle spielt dabei 

die Demografieagentur für die niedersächsische Wirt-

schaft, die als Koordinierungsstelle eine zentrale 

Vernetzungsaufgabe übernimmt.  

Näheres erfahren Sie in Kapitel 2 des Konzeptes, das 

Sie hier herunterladen können (PDF-Download, ex-

tern). 

 

der Niedersächsischen Landesregierung 2012 

IAB-Forschungsbericht 13/2012: Fachkräfte und unbesetz-
te Stellen in einer alternden Gesellschaft 
 
 
2011 konnte die Mehrheit der Betriebe in Deutschland 

seinen Fachkräftebedarf (noch) decken. Zu diesem 

Ergebnis kommt die aktuelle Studie des Instituts für 

Arbeitsmarkt- und Berufsforschung (IAB), die auf 

einer jährlich durchgeführten repräsentativen Be-

triebsbefragung beruht. Trotzdem reagieren bereits 

viele Unternehmen z.B. mit Weiterbildungsangeboten, 

der verstärkten Ausbildung von Fachkräften, aber 

auch mit der Schaffung von attraktiven Arbeitsbedin-

gungen auf die drohende Verschärfung der Fachkräf-

teengpässe durch den demografischen Wandel.  

Den vollständigen IAB-Forschungsbericht mit bran-

chenspezifischen Auswertungen finden Sie hier 

(PDF-Download, extern). 

 

Noch Fragen? Kontakt 

 Demografieagentur für die niedersächsische Wirtschaft 

Adolfstr. 7 
30169 Hannover 
 
Telefon: 0511/16990-900 
E-Mail: info@demografieagentur-nds.de 
Internet: www.demografieagentur-nds.de 

 
 H e r a u s g e b e r : Demografieagentur für die niedersächsische Wirtschaft GmbH i.G. 
R e d a k t i o n : Team der Demografieagentur  
G e s t a l t u n g : H. Kölling, Team der Demografieagentur 

 

 

 

 
 

 

mailto:info@demografieagentur-nds.de
www.demografieagentur-nds.de
http://www.niedersachsen.de/download/65785
http://doku.iab.de/forschungsbericht/2012/fb1312.pdf

